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Der Kaiſer in Baiern
München 8 Sept

Der Kaiſer empfing heute vormittag 9 Uhr den Beſuch des
Prinzregenten und machte kurz darauf dem Prinzregenten
und den übrigen Mitgliedern des Königlichen HauſesBeſuche Gegen 11 ühr traf der Kaiſer in Begleitung des
Reichskanzlers v Caprivi und des militäriſchen Gefolges in dem
auf das prächtigſte geſchmückten Rathhauſe ein er Ober
bürgermeiſter Vr Widnmeyer richtete im großen Sitzungs
ſaale an den Kaiſer eine Huldigungsanſprache Se Maj er
widerte etwa folgendes

Jch danke Jhnen ſehr für die warmen und herzlichen
Begrüßungsworte Die zweimaligen Empfänge die mir die
Stadt München bereitete waren ſo herzlich daß dieſelben allein
ſchon der Stadt einen warmen Platz in Meinem Herzen ge
ſichert hätten wenn dieſes nicht ohnehin ſchon der Fall geweſen
wäre Die vielen Beweiſe der Anhänglichkeit und Treue auch
an Meine Vorgänger Meinen ſeligen Großvater und Herrn
Vater genügen Mir vollkommen um in Mir die Sicherheit
aufkommen zu laſſen daß München eine gute treue Reichsſtadt
iſt Jch wünſche der Stadt von Herzen fortwährend alles
Blühen Gedeihen und Fortkommen Möge ſie ſich auch ferner
weiter entwickeln

Hierauf wurde dem Kaiſer im Magiſtratsſaale der Ehrentrunk mit
einem Hoch auf den Kaiſer kredenzt Der Kaiſer erwiderte mit
einem dreimaligen Hochruf auf München zeichnete ſich ſodann in
das Ehrenbuch der Stadt ein und verließ unter erneuten begeiſterten
Jubelrufen der vor dem Rathhauſe verſammelten zahlloſen Menge
das Rathhaus

Um 2 Uhr wurde der Kaiſer von z r zuder Militär Prunktafel abgeholt und in den Feſtſaalbau in der
Reſidenz geleitet Unter den Klängen des HohenzollernRuhmes
marſches betraten die Herrſchaften den Saal in welchem die
Tafel in Hufeiſenform aufgeſtellt war Der Kaiſer hatte zur
Rechten den Prinzregenten alsdann den Jnfanten Anton
von Spanien die Prinzen Leopold Ludwig

erdinand den Herzog Max Emanuel in Baiern
eldmarſchall Graf Blumenthal Zur Linken des Kaiſers
atten die n rn Arnold Rupprecht Alfonsdie Herzöge Karl Theodor und Ludwig in Baiern und

General v Hahnke Platz genommen Dem Kaiſer gegenüber
ſaß der Reichskanzler v Caprivi zwiſchen dem preußiſchen
Geſandten Grafen zu ren und dem Kriegsminiſter
v Kaltenborn Stachau Als Tafelgeräth diente das koſt
bare goldene Nibelungengeräth Nach dem dritten Gange feierte
der Prinzregent den Kaiſer mit folgenden Worten

Jch trinke auf das Wohl Sr Majeſtät des deutſchen
Kaiſers und Königs von Preußen Meines hohen Verbündeten
und treuen Freundes und hochwillkommenen Gaſtes Seine
Majeſtät der Kaiſer Wilhelm lebe hoch

Der Kaiſer ſprach hierauf ſofort ſeinen herzlichen Dank für
dieſe freundlichen Worte aus und trank auf das Wohl Seiner
Königlichen Hochheit Seines erhabenen Freundes des Prinz
regenten und auf das prächtige Volk der Baiern Die Muſik
des JnufanterieLeibregiments ſetzte mit dreifachem Tuſch ein und
ſpielte nach den Toaſten die Nationalhymnen Der Kaiſer
trug die Uniform der bairiſchen Kaiſer Ulanen der Prinz
regent und die Prinzen des königlichen Hauſes trugen ihre
preußiſchen Uniformen

Vor der Tafel hatte der Kaiſer das Atelier des Kunſtmalers
Guſtav Goldberg beſucht

Der Prinzregent hat nachſtehende Ordensauszeichnungen
verliehen das Großkrenz des Verdienſt Ordens vom heil Michael
dem Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus die erſte Klaſſe des
ſelben Ordens dem hieſigen preußiſchen Geſandten Grafen
5 Eulenburg und dem Ober Stallmeiſter Grafen v Wedel
as Großkomthurkreuz des Ordens der Bairiſchen Krone dem

Hof Marſchall Grafen Pückler und dem Generalarzt Dr Leut
hold das Großkreuz des Militär Verdienſtordens dem Kriegs
miniſter v Kaltenborn Stachau dem Chef des General
ſtabes Generallieutenant Grafen v Schlieffen dem General
der Kavallerie Grafen Alten und dem Commandeur des
Würtembergiſchen Corps General v Woelkern und das Groß
komthurfreuz des Militär Verdienſtordens dem ruſſiſchen General
major Grafen Golenitzſcheff Rutuſoff

Deutſches Reich
W Berlin 8 Sept Der unerwartete Sturz Kiamil

Paſcha s erfährt in der politiſchen Tagespreſſe auch jetzt noch
die widerſprechendſte Auslegung Vorwiegend wird angenommen
ſeine dreibundfreundliche Geſinnung verbunden mit gewiſſen
unter ſeiner Verwaltung eingeriſſenen inneren Mißſtänden
habe den Sultan bewogen Djevat Paſcha zu ſeinem Nachfolger
zu ernennen Dem gegenüber darf jedoch feſtgeſtellt werden
daß dieſe Auslegung der man ſelbſt in ſonſt gut bedienten
Blättern begegnet den thatſächlichen Verhältniſſen keines
wegs entſpricht Jn Wahrheit iſt Kiamil Paſcha überhaupt
gar nicht in der Lage geweſen eigene d h ſelbſtändige Politik
z treiben Schon ſeit Jahren hat AbdulHamid das Be
treben gezeigt ſich von dem dominirenden Einfluß gewiſſer

Botſchaften thunlichſt zu emancipiren wie er überhaupt von
Anfang an bemüht war eine rein perſönliche Politik zu treiben
Dementſprechend iſt es weder Herrn v Nelidoff noch Herrn
White oder errn v Radowitz und Graf Montebello möglich
geweſen in ildiz Kiosk dauernden Einfluß zu gewinnen Die
auswärtige Politik des Padiſchah blieb bis auf dieſen Tag
z ausgeſprochen kürkiſche d h ſie iſt von den türkiſchen

h diktirt und trachtet in erſter Linie danach
e in keiner Weiſe in vie Streitigkeiten und Eiferſüchteleien
er Großmächte einzumiſchen d Hauptziel war und bleibt

mit allen Mächten auf gutem Fuße zu ſtehen ohne dabei aber
die eigenen Intereſſen aus dem Auge zu verlieren Kigimil

Paſcha war ſomit uur der Dolmetſcher ganz beſtimmter
Inſtruktionen von Fall zu Fall und nichts weniger als
ſelbſtändiger Kanzler Was die Konvention vom 5 Mai aber
anbelangt ſo darf als feſtgeſtellt an enommen werden daß
der Wille AbdulHamids dabei ebenfalls den Ausſchlag

Halle a d Saale Donner

gale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

gegeben hat Man würde demnach fehlgehen wollte man den
Sturz Kiamil Paſchas auf dies Abkommen zurückführen
Dagegen ſpricht auch ſchon der Umſtand daß ſein Nachfolger
ebenfalls in dem Geruch der Engländerei ſteht Jn wohl
unterrichteten Kreiſen wird vielmehr angenommen dieſer plötz
liche Wechſel ſei auf Reibungen zurückzuführen die lediglich die
innere Politik angehen Auch iſt man dort weit entfernt an
die Vorausſetzung zu glauben daß der Sultan geneigt ſei in
der Dardanellenfrage Rußland Vorſpanndienſte zu leiſten
Dementſprechend dürfen unſere und unſerer Bundesgenoſſen
Beziehungen zur Hohen Pforte nach wie vor als ungetrübt
und durchaus freundlich bezeichnet werden Weder Deutſch
land noch Jtalien oder gar Oeſterreich ſind willens gegen die
Dardanellenkonvention prinzipielle Verwahrung einzulegen
Vielmehr wird der ganze Streit deſſen politiſche Tragweite
vielfach überſchätzt wird hier und in Wien und Rom als eine
ſpecifiſch anglotürkiſche Frage aufgefaßt

h Verlin 8 Sept Jn geheimer Sitzung wird die
Stadtverordnetenverſammlung am Donnerstag über die Ver
ſetzung des Bürgermeiſters Geh Reg Raths
Duncker in den Ruheſtand berathen

O VBerlin 8 Sept Seit etwa drei Monaten arbeitet in
Rußland ein ganzer Generalſtab franzöſiſcher Preß
ſöldlinge mit der Miſſion in ihren Artikeln eine ſtetig zu
nehmende Feſtigung in dem jungen Freundſchaftsverhältniß beider
Länder zu bewirken An der Spitze dieſer publiciſtiſchen Ambulanz
ſteht Herr Jules Ramſon derſelbe welcher 1889 aus Berlin
ausgewieſen wurde weil er Kaiſer und Reich durch gehäſſige
Artikel im Matin beſchimpft hatte Soweit bekannt geworden
unterhalten dieſe franzöſiſchen Berichterſtatter beſonders intime
Beziehungen zum General v Obrutcheff dem Chef des General
ſtabes deſſen Gattin eine geborene Franzöſin iſt Jhre Beſoldung
erfolgt jedoch durch das franzöſiſche Auswärtige Amt das in
ſeinem letzten Budget zu dieſem Zwecke eine weſentliche Erhöhung
der geheimen Fonds forderte Herr Ribot hatte die erforderliche
Summe auf 700,000 Fres veranſchlagt wovon die betr
Kommiſſion jedoch nur 300,000 Fres bewilligt hat Aus dem
Ramſon ſchen Preßbureau wird gegenwärtig der größere Theil

stag den 10 September

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der

g Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

1891

Langſam rückt die Zeit heran wo der Reichstag wieder
zuſammenkommt da iſt es nicht Zufall wenn verſichert wird
daß Prof Schweninger dem Fürſten Bismarck jede geiſtige
Ueberanſtrengung und namentlich jede Aufregung ſtreng unterſage
Fürſt Bismarck wird ſeinen Sitz im Reichstage hiernach voraus
ſichtlich nicht einnehmen und auch bei der Berathung der Handels
verträge nicht anweſend ſein

Der Juſtizminiſter hat ſich genöthigt geſehen Civilanwärter
zu dem Vorbereitungsdienſt für die Gerichtsſchreiber
prüfung und Militäranwärter zum Vorbereitungsdienſt für das
Amt eines Gerichtsſchreibergehilfen eines Gefängnißinſpektors
oder Gerichtsvollziehers wegen zu ſtarken Andranges zu dieſen
Stellen bis auf weiteres nicht mehr zuzulaſſen Jn Zukunft ſoll
die Zahl der neu zuzulaſſenden Anwärter je nach Eintritt des
Bedürfniſſes feſtgeſetzt und veröffentlicht werden

Das Thür Tagebl ſchreibt die Nordd Allg Zig habe
den Hauptgrund für das Fernbleiben der weimariſchen
und gothaiſchen Kriegervereine von der Kaiſer
varade mit Unrecht im Platzmangel geſucht Man habe ja
Platz für große Tribünen und Wagen geſchaffen Die alten
Krieger hätten jedoch zu allererſt das moraliſche Anrecht auf das
Paradefeld ſelbſt Das Blatt freut ſich daß die Frage jetzt
hoffentlich zum prinzipiellen Austrage komme Die Entſcheidung
des Kaiſers falls ihm die Sache vorgelegt werde dürfte nicht
zweifelhaft ſein

F Aus Aachen wird gemeldet daß der dortige Polizeipräſident
infolge laut gewordener Klagen eine Regierungs Polizei
Verordnung über die Brottaxen vom 29 Okt 1858 in Er
innerung gebracht hat Darin wird u a vorgeſchrieben daß das
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellte Schwarzbrot nur in
beſtimmten Gewichtsgrößen ausgebacken werden darf und
zwar ſoll das ganze Brot acht Pfund das halbe vier Pfund das
viertel zwei Pfund Landesgewicht ſchwer ſein Seit dem Erlaſſe
dieſer Polizeiverordnung iſt bekanntlich die Reichs Gewerbe
Ordnung in Kraft getreten und mit ihr ſteht jene Vorſchrift im
Widerſpruch Nach S 73 der GewerbeOrdnung können die Bäcker
und Verkäufer von Backwaaren durch die Ortspolizeibehörde
alſo nicht durch die Landespolizeibehörde die Bezirksregiexung
angehalten werden die Preiſe und das Gewicht ihrer verſchiedenen

der franzöſiſchen Preſſe geſpeiſt

Gutem Vernehmen des Hamb Korr nach ſind für den
Reichstag ein Warrantgeſetz von dem ſchon vielfach die
Rede war und ein Geſetz über den Verkehr mit Checks
in Vorbereitung der bisher einer geſetzlichen Regelung gänzlich
ermangelte auch der Entwurf zum Bürgerlichen Geſetzbuch
überläßt dieſen Stoff der Sondergeſetzgebung und überhaupt
erſt ſeit zwei Jahrzehuten namentlich durch die Reichsbank in
Deutſchland ausgebildet faſt ausſchließlich auf den immerhin
unſicheren Handelsgewohnheiten beruht

Wie die Nat Ztg erfährt kann es jetzt als zweifellos
betrachtet werden daß im preußiſchen Etat für 1892/93 die
Gleichſtellung der Lehrer an ſtaatlichen höheren
Schulen im Gehalt mit den Richtern erſter Jnſtanz
vom 1 April 1892 an von der Regierung wird vorgeſchlagen
werden

Der Erlaß des Kultusminiſters betr die Neugeſtaltung
der Lehrerbeſoldung beauftragt die Oberpräſidenten der
Provinzen in der Zeit von Mitte September bis Ende Oktober
mit den Regierungen unter Zuziehung des Provinzialſchulraths
und erfahrener Landräthe darüber in Berathung zu treten in
welcher Höhe die Gehälter in den einzelnen Bezirken zu normiren
ſeien Der Termin iſt dem B Tgbl zufolge in der Verfügung
ſo weit hinausgeſchoben weil der Miniſter mehrfache Vor
bereitungen und Verſtändigungen zwiſchen den Behörden der
benachbarten Provinzen für erforderlich hielt Jn faſt allen
Provinzen haben inzwiſchen Konferenzen von Schulräthen
Schulinſpektoren Landräthen und Bürgermeiſtern ſtattgefunden
Zu den Beſprechungen die ſich vornehmlich mit der Höhe des in
Vorſchlag zu bringenden Grundgehaltes und der Miethsentſchädi
gung beſchäftigt haben ſind in einzelnen Bezirken auch die Lehrer
ſelbſt in größerer Zahl herangezogen worden Soweit die Er
gebniſſe der Berathungen bekannt geworden ſind ſcheint nun
auch bei den nachgeordneten Behörden die Erkenntniß ſich Bahn
gebrochen zu haben daß wie der Miniſter ſagt der heutige
Zuſtand dem Jntereſſe des Unterrichtsweſens und den billigen
Anſprüchen des Lehrerſtandes nicht mehr entſpricht und die
Verhältniſſe unhaltbar geworden ſind Die Vorſchläge der
Konferenzen gehen über die bisherigen Gehälter zwar
überall hinaus ſind aber im übrigen recht verſchieden So
werden für die Kreiſe Gneſen und Obornik 1000 für mehrere
Kreiſe im Kaſſeler Bezirke 1200 in Ziegenhain dagegen
1590 bezw in Städten 1700 im Kreiſe Mörs 1350 M in
Vorſchlag gebracht Jn Oberſchleſien ſind die Lehrer ſelbſt auf
gefordert worden die event Unzulänglichkeit der bisherigen Ge
hälter zu begründen und nachzuweiſen wie hoch das Grundgehalt
zu bemeſſen ſein würde um davon die Bedürfniſſe eines jungen
Familienhaushalts zu beſtreiten und ferner anzugeben oh die
bisher gezahlte Miethsentſchädigung den Koſten einer Familien
wohnung gleichkommt oder nicht Allgemein wird ſeitens der
Lehrerſchaft die Anſchauung des Miniſters bekämpft daß in Ort
ſchaften mit mehr als acht vollbeſchäftigten Lehrkräften von der
Einführung beſonderer kommunaler Alterszulagen abgeſehen
werden könne wenn eine Abſtufung der Gehälter erfolge Durch
dieſe Vorſchrift falls ſie ausgeführt würde blieben in den Klein
ſtädten die alten Zuſtände unter denen jeder mit ſeiner Gehalts
erhöhung auf den Tod ſeiner Vorgänger zu warten hat beſtehen
Hoffentlich gehen hierin die Vorſchläge der Behörden von den
miniſteriellen Leitſätzen ab Die Durchführung der Gehalts
reviſion ſoll noch vor Schluß des i J erfolgen Wenn auch
nicht alle Anſprüche welche an die Regelung der Lehrerdotation
geſtellt werden müſſen ſich erfüllen werden ſo dürfte doch immer
hin ein anerkennenswerther Fortſchritt geſchaffen werden

Backwaaren für gewiſſe von denſelben zu beſtimmende Zeiträume
durch einen von außen ſichtbaren Anſchlag am Verkaufslokal zur
Kenntniß des Publikums zu bringen Die Polizeibehörde iſt zu
einer Vorſchrift über das Gewicht in welchem Brot gebacken
werden foll nicht befugt die dahin gehende Beſtimmung der
Aachener en würde daher ſelbſt dann nicht mehr giltig
ſein wenn die ganze Verordnung noch rechtswirkfam wäre Aber
auch das iſt nicht der Fall Die ganze Verordnung iſt weil ſie
von einer Landespolizeibehörde erlaſſen iſt durch die Reichs
gewerbeordnung hinfällig geworden

S Jm Großherzogthum Sachſen Weimar iſt vie
deutſche Kolonial Lotterie nicht zugelaſſen Eine
Se erpedteinn hatte ſich dieſer Tage an die zuſtändige
Bebörde mit der Anfrage gewandt ob die Aufnahme eines auf
die Kolonial Lotterie bezüglichen Jnſerats geſtattet ſei und
darauf die Antwort erhalten daß das betr Lotterieunternehmen
bis jetzt für das Großherzogthum nicht konzeſſionirt ſei

Berlin 8 Sept S M Kanonenboot Loreley
Kommandant Kapitänlieutenant Graf v Moltke iſt heute von
Galatz nach Konſtantinopel gegangen

Ausland
OeſterreichUngarn Der Kaiſer hat in einer Audienz

die Graf Taaffe bei ihm hatte das Programm des prager
Empfanges genehmigt

Rußland Wie polniſche Blätter berichten wird der Zar
auf der Rückreiſe von Dänemark den Manövern in Kongreß
polen beiwohnen und bei der Gelegenheit mehrere Tage in
Warſchau verweilen
Der Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir ſind
in San Sebaſtian Spanien angekommen ſie wurden bei
ihrer Ankunft am Bahnhofe von dem Herzoge von Sotomayor
empfangen welcher ſie im Namen der Regentin begrüßte

Aus Odeſſa berichtet man Am Montag abend wurde ein
Flottenmanöver unter dem Kommando des Admirals
Nowikoff abgehalten an welchem 5 Kriegsſchiffe und 4 Torpedo
boote theilnahmen

Die ruſſiſche Regierung hat die Einladung der Vereinigten
Staaten Nordamerika s zu einer Konferenz wegen Errichtun
eines internationalen Bureaus für den Austauſ
von Falliſſementsnachrichten angenommen

Wie in Free Ruſſia mitgetheilt wird hat ſich nun auch die
Nihiliſtin Sophie Günsburg welche in dem letzten Nihiliſten
prozeſſe eine ſo große Rolle ſpielte durch Selbſtmord ihren
Leiden entzogen Sophie Günsburg das einundzwanzigjährige
Mädchen war zum Tode durch den Strang verurtheilt allein zu
lebenslänglichem Kerker begnadigt Jn dem entſetziichen Ge
fängniß von Schlüſſelburg von wo nur ſelten und langſam Nach
richten kommen hat ſich Sophie Günsburg vor ſechs Monaten
mit einer alten ſtumpfen Scheere welche ſie ſich zu verſchaffen
gewußt hatte getödtet obgleich beſtändig eine Wache vor ihrer
Thür hin und her ging und unaufhörlich hineinſah Wie nach
träglich bekannt geworden iſt hatte Sophie Günsbucg ein Ver
hältniß mit einem Manne von guter ſozialer Stellung einem
früheren Revolutionär Er hatte die revolntionäre Proklamation

welche das einzige Anklagematerial gegen ſie bildete
ophie Günsburg weigerte ſich den Mann anzugeben und aus

Furcht daß die beſtändigen Quälereien ſie in einen nervöſen
uſtand und zur Angabe des Namens verleiten könnten gab ſie

ich den Tod

Türkei Eine offizielle Mittheilung aus Konſtantinopel
piyt dem Miniſterwechſel jede Aenderung in der Richtung

er ottomaniſchen Politik gegenüber der allgemeinen europfiePolitik abzuſprechen Vie Regierung des Sultgnts werde

auch weiterhin von denſelben Prinzipien die ſie bisher leiteten
beſeelt ſein nämli

Frieden und gute
Fortſchritt und Reformen im Jnnern

eziehungen nach Außen



Der Köln Ztg geht von einem genauen Kenner der betr

Verhältniſſe über die Großvezirs einlängerer richt zu welcher zu Schluſſe kommt der
Sultan werde die Politik der freien Hand bewahren und
ſor niemals Macht anſchließen von welcher der

politiſchen Dingen ungemein klar und rf ſehende
d g beſten wiſſe daß ſie der ei größter
eind ſeig Ein Artikel des Globe führt aus die Dreibundsmächte

ſeien an dem Wiederaufrollen der orientaliſchen Frage
ebenſo ſehr intereſſirt wie England

Ans offenbar offiziöſer Quelle ſchreibt man der Pol Korr
über die Meerengenfrage aus Berlin

Jn hieſigen unterrichteten Kreiſen liegen ſo viel bekannt
nähere Nachrichten über die thatſächlichen Grundlagen dieſer
Angelegenheit bisher nicht vor Bei den Grundſätzen die man
in Berlin in orientaliſchen Fragen ſtets beobachtet wird man

ewiß auch gegenwärtig keine Veranlaſſung finden ſich in diePetalls und die rechtliche Bedeutung der Frage mit allen damit

zuſammenhängenden Kontroverſen fonderlich zu vertiefen
Deutſchland iſt ja bei der Angelegenheit direkt nicht intereſſirt
Jedenfalls wird hier der Sache zunächſt eine irgendwie weiter
gehende Bedeutung nicht beigelegt Doch kann man ſich eben ſo
wenig der Erwägung entziehen daß es ſich bei der Art und Weiſe
in welcher die Frage in Angriff genommen iſt immerhin
um ein recht bedeutſames Symptom handelt
das unverkennbar durch den gleichzeitigen
Miniſterwechſel in Konſtantinopel an Gewicht

ewinnt Was den bisherigen Großvezier Kiamil angeht
o muß man anerkennen daß er zweifellos ein ſtaatsmänniſch

veranlagter Mann und ein makelloſer Charakter war der es
ſehr wohl verſtanden hat die Vertretung der türkiſchen
Intereſſen mit dem Entgegenkommen gegen die berechtigten
Forderungen der der Türiei freundlich geſinnten Mächte in
geſchickter Weiſe in Einklang zu bringen im übrigen wird
Berlin nicht gerade ſonderlich von der Frage berührt wen ſich
der Sultan zu ſeinem Rathgeber ausſucht Wie ſich der groß
herrliche Hat in betreff des Miniſterwechſels darauf beſchränkt
als Motiv die Nothwendigkeit deſſelben ohne weitere Erläuterung
zu bezeichnen ſo kann man auch bei den bisherigen Aeußerungen
der Preſſe im weſentlichen die Wahrnehmung machen daß man
dem Kabinetswechſel eine möglichſt harmloſe Deutung geben
und demſelben einen beſtimmten politiſchen Hintergrund ab
ſprechen will Wie man aber auch die Sache anſieht es drängt
fich in erſter Linie die Beobachtung auf und darin liegt
auch das Hauptintereſſe daß die Symptome eines
energiſchen Vorgeheus Rußlands im Orient ſich
mehrxen eine Thbatſache die fraglos alle Beachtung verdient
und findet Wenn man ſich mit Unbefangenheit auf den
Standpunkt Rußlands ſtellt ſo kann es kaum unberechtigt er
ſcheinen wenn man dort den Moment wo Rußland der fran
zöſiſchen Sympathie völlig ſicher zu ſein glanbt dazu benützt
der Verwirklichung alter und lang gehegter
Wünſche im Orient näher zu treten um ſo mehr als das
erſte Auftauchen der Meerengenfrage anläßlich der Durchfahrt
des Dampfers Koſtroma von der öffentlichen Meinung in
England ruhig hingenommen wurde Wie man ſich in London
zu dem nunmehrigen Stande der Frage ſtellen wird bleibt
abzuwarten

Eine an Lord Salisburh gerichtete Anfrage bezüglich
der Meldung des Standard daß ruſſiſchen Schiffen die
Durchfahrt durch die Dardanellen geſtattet worden
ſei hat derſelbe einem londoner Telegramm der Voſſ Ztg
zufolge dahin beantworten laſſen Rußland beſitze keine Rechte
in belreff der Durchfahrt durch die Dardanellen und den
Bosporus die nicht auch die übrigen Mächte beſitzen

Der Grund aus welchem die Berufung des türkiſchen Bot
ſchafters in Wien Zia Bey nach Konſtantinopel erfolgte beſteht
nach einer HeroldMeldung darin vom Sultan mündliche
Jnformationen über die künftig zu beobachtende Politik zu
einpfangen

Numänien Außer Prof Finkelnburg iſt auch Dr Ferel
e Zürich zur Konſultation an das Krankenbett der Königin
erufen

Jn Sinaia wurde ein der Mitwiſſenſchaft an der Ermordung
des bulgariſchen Finanzminiſters Beltſcheff verdächtiger
Vagabund verhaftet

Griechenland Nach einer Meldung der Pol Korreſp aus
lihen wird die ſchon wiederholt aufgetauchte Nachricht von der

bevorſtehenden Verlobung des Großfürſten Thron
folgers Nikolaus von Rußland mit der Prinzeſſin
Maria von Griechenland nunmehr auch in gut unter
richteten Kreiſen als den Thatſachen entſprechend betrachtet und
die Kundinachung der Verlobung für die allernächſte Zeit
erwartet Als äußerliches Anzeichen derſelben wird u g auch
der Umſtand angeſehen daß anläßlich der Rückkehr des Thron
folgers von ſeiner Weltreiſe außer der Familie des Zaren von
andern Anverwandten nur Prinzeſſin Maria zu ſeinem Empfang
erſchienen war

Jtalien Der Ausſtand der mailänder Metall
arbeiter ſcheint ſich ſeinem Ende entgegen zu neigen nachdem
die Fabrikbeſitzer erklärt haben daß ſie ſämmtliche Etabliſſements
am Mittwoch wieder eröffnen würden und bereit ſeien die
Arbeiter welche die Arbeit wieder aufnehmen wollen von neuem
zu beſchäftigen Es gilt für wahrſcheinlich daß der über
e gen der Arbeiter von dem Vorſchlage Gebrauch

machen wird

Frankreich Die Kammer wird wahrſcheinlich am
13 Okt zu einer außerordentlichen Seſſion einberufen werden
Die Regierung wünſcht die Votirung eines Getränkeſteuer
geſetzes

Bei den geſtrigen Manövern ging die Armee Galliffets
nach verſchiedenen Zuſammenſtößen mit der ihr gegenüber
ſtehenden Armee über die Aube um Kantonnements Quartiere
in der Umgegend von Bendoenvres zu beziehen Die Armee
Davouts folgt und wird Kantonnements beziehen Der
Geſundheitszuſtand der Truppen iſt ein vorzüglicher Kriegs
miniſter Freycinet iſt in Troyes eingetroffen

Der Biſchof von Chalons erläutert in einem Rund
r an ſeine Geiſtlichen die bei der Anweſenheit des

räſidenten der Republik in der Marne zu beobachtende
ltung folgendermaßen Die Geiſtlichkeit werde Herrn Earnot

re Huldigungen darbringen und glücklich ſein ihn wegen
ſeines Patriotismus zu beglückwünſchen Die Regierung der
Republik ſei durch die Haltung Europas belohnt worden das
durch glänzende Kundgebungen Frankreich eine Ehrenſtellung
in der Völkerfamilie wieder zuerkenne Das franzöſiſche Volk
ſei dafür dankbar und der Klerus theile deſſen Gefühle und
füge zu ihnen das Vertrauen daß das Staatsoberhaupt ohne
die verfaſſungsmäßigen Wege zu verlaſſen durch ſeinen hohen
Einfluß die religiöſen Freiheiten wiederherſtellen werde

Schweiz Die teſſiner Regierung beſchloß einſtimmig
bei dem Bundesrath die Jnitiative betreffend die Amneſtie
der Angeklagten in dem zweiten politiſchen Pro
e u erheriſen

Belgien Der in Mecheln tagende katholiſche Kon
greß wurde am Dienstag durch eine Anſprache des Erz

biſchofs von Mecheln Kardinal Gooſſens eröffnet Der De
putirte von Antwerpen Jacobs hielt eine Rede über die von
der katholiſchen Partei ſeit dem Kongreſſe vom Jahre 1864
beobachtete Haltung Gegen 1800 Theilnehmer aus Belgien
und dem Auslande ſind zum Kongreß anweſend

England Der Kongreß der ehe inNewcaſtle wählte wie ſchon erwähnt Burt zum Vorſitzenden
Derſelbe ſagte in ſeiner Anſprache man ſolle Vertrauen in das
Syſtem der Selbſthilfe ſetzen und das Eingreifen des Staates
zurückweiſen Nicht in der Ueberproduktjion ſondern in der
mangelhaften Arbeitseintheilung ſei der Krebsſchaden gelegen
Auf dem Kongreß werden heftige Debatten über den legalen
Achtſtundentag erwartet 300 Delegirte ſind angeblich dafür
Eine Spaltung iſt faſt unausweichlich

Dänemark Das ſeit dem März 1888 beſtehende Verbot
gegen die Einfuhr von Schweinefleiſch aus den Ver
einigten Staaten von Nordamerika nach Dänemark iſt von
heute ab aufgehoben worden

Der chileniſche Kreuzer Preſidente Pinto iſt am Dienstag
in Kopenhagen angekommen Derſelbe ſalutirte die Forts
erhielt jedoch bisher keine Antwort Der Commandeur des
Schiffes iſt krank Die Offiziere wollen keinerlei Auskunft über
die Beſtimmung und eventuelle Parteinahme des Schiffes geben
welches wahrſcheinlich ein paar Tage in Kopenhagen bleibt
Nachmittags gingen mehrere Offiziere ans Land

Südamerika Dem Vernehmen nach hat die neue
chileniſche Regierung den neuen Botſchafter für London
bereits ernannt Derſelbe hat jedoch ſeinen Poſten noch nicht
angetreten und nur eine Beſprechung mit dem bisherigen
balmacediſtiſchen Botſchafter gehabt

Aſien Ein amtlicher Bericht des franzöſiſchen Geſandten
in Peking meldet daß bei den letzten Mordthaten in der
chineſiſchen Provinz Schanghai 9 franzöſiſche und
5 belgiſche Mönche ſowie 2 engliſche Beamte getödtet wurden
Die Volksmenge trieb Unfug mit den Leichen und ſchleppte ſie
durch die Straßen Wie verlautet entſendet die Regierung
zwei Kriegsſchiffe in die chineſiſchen Gewäſſer

Fernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Geſtern Dienstag abend hat die Direktion der pariſer
Großen Oper vor geladenem Publikum eine Generalprobe des
Lohengrin veranſtaltet der Ausfall derſelben iſt noch nicht

bekannt iſt er befriedigend ſo ſoll die erſte öffentliche Aufführung
am nächſten Freitag ſtattfinden Der Jnlranſigent bringt die
kurioſe Meldung der berliner Wagner Verein entſende
200 Mitglieder zur Erſtaufführung des Lohengrin nach Paris

Natürlich purer Unſinu

ſinnig geweſen ſein ſoll einer Klinik zugeführt werden Jn
einer hieſigen Fabrik entſtand eine Chemikalien Exploſion
in der Farbenküche doch iſt der angerichtete Schaden nicht er
heblich

a Onedlinburg 8 Sept Auf dem Hofe der Schloßmühle
kam der Maſchiniſt Danl heute als er an der Dreſchmaſchine
einem Arbeiter das Einlegen zeigen wollte mit einem Arme in
das Getriebe Der Arm wurde zum Theil abgehauen zum Theil
zerſplitlert Der ſo ſchwer verletzte Mann wurde in das ſtädtische
Krankenhaus gebracht

Die königl Regierung zu Merſeburg Sfür Kirchen und Schulweſen hat für eine Körner Feier in
den Schulen ihres Bezirks folgende Anordnung getroffen Am
23 Sept 1791 ward Karl Theodor Körner geboren Die
Gründe für eine ſchlichte Schulfeier dieſes Tages liegen nahe
namentlich für unſeren Bezirk Tag von Kitzen Wir ordnen
daher hierdurch an daß eine ſolche Feier in den unter unſerer
Aufſicht ſtehenden Schulen ſtattfinde und wir vertrauen daß die
ſelbe der Jugend ein lebenswarmes Bild des begeiſternden
Sängers und des opferſrendigen Helden bieten wird

w Greiz 8 Sept Das Befinden der Frau Fürſtin hat
ſich nicht gebeſſert der hente ausgegebene ärztliche Vericht lautet
wieder weniger günſtig Der hieſige Verein Turnerſchaft
deſſen Mitglieder zumeiſt guten Ständen angehören wird Ende
September und Anfang Oktober an einigen Abenden das Luther
feſtſptel von Hans Herrig aufführen Zur Förderung der
Sache hat ſich aus Männern aller Richtungen ein Ehrenausſchuß
gebildet Als heute die hochbetagte Wittwe eines Schmiede
meiſters begraben wurde traf von Chemnitz die Nachricht ein
daß dort gleichzeitig eine Tochter der Verſtorbenen ge
ſtorben ſei

Meiningen 8 Sept Der Herzog hat dieſer Tage die
Sommerreſidenz Altenſtein verlaſſen um längeren Aufenthalt
in der Schweiz zu nehmen woſelbſt er auch am 20 dem
Tage ſeines Regierungsjubiläums verweilen wird

st Kamburg Sept Jm Herzogthum Sachſen
Meiningen herrſcht gegenwärtig auffälliger Lehrermangel
Jnfolgedeſſen werden die unterſten Lehrerſtellen der Städte
Kamburg Waſungen und Gräfenthal vom l Okt ab durch
Lehrerinnen beſetzt Vor der Wohnung ſeiner Geliebten
erſchoß ſich geſtern Abend in Apolda ein dort beſchäftigter
Buchbindergehilfe Ein hinterlaſſener Brief des Selbſtmörders
giebt Liebesleid als Veranlaſſung zu dem Schritte an

Die Wabl des Dr jur Fauſt aus Delitzſch zum Bürger
meiſter der Stadt Salzungen iſt vom meiningiſchen
Miniſterium nicht beſtätigt worden

Oberpoſtrath Calame in Leipzig feierte am 8 d unter
vielſeitiger Betheiligung ſein fünfzigjähriges Berufsjubiläum
Dem Jubilar wurde aus dieſem Anlaß der Rothe Adlerorden
3 Klaſſe mit der Schleiſe ſowie vom Herzog von Sachſen
Altenburg das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Sachſen Erneſtiniſchen
Hausordens verliehen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 7 Sept Die Frkf Ztg hatte von Orgien der

Offiziere des Würtembergiſchen Ulanen Regiments Nr 19 zu
Stuttgart gemeldet und wegen dieſes Artikels wurde bekanntlich
ihr verantwortlicher Redacteur Dre J Stern zu drei Monaten Ge
fängniß verurtheilt die er gegenwärtig abbüßt Auch das
Kl Journ hatte dieſen Artikel zum Theil aufgenommen ſein

verantwortlicher Redacteur Max Kahlenberg hatte ſich geſtern
vor der erſten Strafkammer des Landgerichts dafür zu ver
d und wurde deshalb zu zwei Monaten Gefängniß ver
urtheilt

K Deſſan 8 Sept Die Ferien Strafkammer hieſigen
Landgerichts verurtheilte heute den Guts und Mühlenbeſißer
Lehmann aus Arensdorf bei Köthen wegen fahrläſſiger Körper
verletzung zu 300 M Geldſtrafe bezw 30 Tagen Haft Am
1 Febr war die Dienſtmagd Richter an der Dreſchmaſchine des
heutigen Angeklagten erheblich zu Schaden gekommen da entgegen
den Beſtimmungen der Geſetzgebung an der Maſchine die er
forderlichen Schutzvorrichtungen fehlten

Provinzial Nachrichten
D Mühlhauſen 8 Sept Der Kaiſer wird nach den

neueſten Beſtimmungen am 16 Sept mittags von Langenſalza
her zu Pferde ſeinen Einzug in unſere Stadt halten Vor dem
Erfurter Thore woſelbſt eine prächtige Ehrenpforte erbaut wird
wird der Oberbürgermeiſter den Kaiſer namens der Stadt mit
einer kurzen Anſprache begrüßen Der Kaiſer nimmt für die
Dauer ſeiner Anweſenheit hierſelbſt Abſteigequartier in der dem
Kriegerdenkmal gegenüber an der Burg gelegenen Villa des
Stadtrath Rechenbach Allerwärts ſind bereits fleißige Hände
mit der Ausſchmückung der Stadt beſchäftigt Das dazu be
nöthigte Grün wird aus den Stadtwaldungen unentgeltlich ge
liefert Beſondere Feſtlichkeiten finden nicht ſtatt da der Kaiſer
hier nur ſeinen militäriſchen Pflichten nachzukommen gedenkt
Nur erfolgt am Abend des 16 Sept eine allgemeine Jllumination
der Stadt

K Erfüurt 8 Sept Heute und geſtern vormitiag fanden
unter Leitung des Muſikinſpizienten Hrn Roßberg Berlin
auf dem Friedrich Wilhelms Platze die Muſikprobender 8 Jufanterie 8 Kavallerie Pionier und Artillerie Kapellen
des IV Armeecorps ſowie der Spielleute in Summa gegen
1400 Mann zu dem Zapfenſtreich am 14 d ſtatt Das hieſige
Rathhaus wird bei der Jllumination zum Kaiſerbeſuche durch
nicht weniger als 20,000 Gasflammen beleuchtet werden Eine
nicht minder großartige Beleuchtung erfährt die auf dem Anger
ſtehende Koloſſal Figur Erfordia Großartige Dekorationen
werden auf dem Babnhof ausgeführt Die Beamten und
Bergleute des königl Steinſalzbergwerkes Erfurt be
gingen am Sonntag unter Theilnahme des Hrn Oberbergraths
Mehnert aus Dürrenberg in hergebrachter Weiſe ihr Knapp
ſchaftsfeſt Heute nachmittag wurde an der Venedigbrücke die
Leiche eines neugeborenen Kindes aus der Gera gezogen
Der Kopf des Kindes war in ein Stück Zeug gehüllt anſcheinend
liegt vorſätzliche Tödtung vor Die Mutter des Kindes iſt noch
nicht ermittelt

s Sangerhauſen 8 Sept Geſtern wurde am hieſigen
Gymnaſium unter Vorſitz des Hrn Provinzialſchulraths Dr Todt
die Abgangsprüfung abgehalten Geprüft wurden neun Ober
primaner von denen ſieben das Reifezeugniß zuerkannt wurde
Paſtor Kötzſchke aus Niederglaucha bei Düben iſt zum Diakonus
an der hieſigen Ulrichskirche gewählt

S Kalbe 8 Sept Jn geſtriger Stadtverordnetenſitzung
wurde u a die Schließung zweier öffentlicher
Brunnen genehmigt da das Waſſer derſelben unbrauchbar be
funden worden iſt

O Prettin 8 Sept Vom 19 22 d findet in Prettin
eine Obſt und Gemüſe Ausſtellung verbunden mit Obſt
markt ſtatt Es ſollen die Bewohner der Kreiſe Torgau
Schweinitz und Wittenberg Proben von Obſt und Gemüſe mit
Angabe der zu verkanfenden Menge einſenden Anmeldungen ſind
e e zum 16 d an den Ausſchuß Bürgermeiſter Triebel zu
richten

S Eilenburg 8 Sept Der Ziegeleiarbeiter Behr ſuchte
geſtern ſeinem Leben dadurch ein Ende zu machen daß er
ſt in u den öpf jagte Der Mann erreichte abereinen Zweck nicht denn nur ſchwerverwundet wurde er auf
ehoben Die Kugel hat bis jetzt noch nicht beſeitigt werden
önnen und wahrſcheinlich wird der ſeit einiger Zeit tief

mehrere Sonderzüge bei Goch die Grenze
dort die Pilger in den ſeltſamſten Trachten ſich der Zollreviſion

Vermiſchtes
Die Kaiſerin welcher das Comite für die Nieder

legung der Schloßfreiheit zu Berlin aus den über
ſchießenden Mitteln der Schloßfreiheit Lotterie 210,000 M zur
Verwendung für kirchliche und wohlthätige Awecke überwieſen
hat beſtimmte von diefer Summe 100,000 M zum Bau einer
Heimſtätte für arme verheirathete Wöchnerinnen in Berlin
100,000 M für den Ban einer evangeliſchen Kirche in einer
armen Maſſengemeinde des Oſtens von Berlin und 10,000 M
zur Be Rung der Orgel für die katholiſche St Sebaſtianskirche
in Berlin

Trier und Kevelaar Vom Rhein ſchreibt man uns
Auffallend muß es erſcheinen daß die Reliquienausſtellung von
Trier von den bolländiſchen Katholiken faſt gar nicht
beſucht wird während dieſelben nach wie vor in großen Schaaren
nach Kevelaar wallfahrten Die Anziehungskraft dieſes be
rühmten rheiniſchen Pilgerortes iſt durch die Vorzeigung des hl
Rockes keineswegs vermindert worden Tagtäglich paſſiren

Singend ſieht man

unterziehen und ihren Weg nach dem Heiligthum fortſetzen
Vielfach wird ſogar behauptet der Zudrang habe ſich in dieſem
Sommer erheblich geſteigert Dafür ſpricht auch die Thatſache
daß ſeit Oſtern wieder 22 neue Gaſtwirthſchaften eröffnet wurden
Kevelgar iſt heute ein großes Wirthshaus geworden

Die Berliner Fleiſcherei Ausſtellung ſcheint
wie das Berl Tagebl meldet ſehr in Frage geſtellt zu ſein
da die Berliner Schlächter Jnnung in ihrer letzten Monats
verſammlung jede Betheiligung an derſelben abgelehnt hatte Es
wurde wie die Deutſche Fleiſcherztg berichtet ausgeführt daß
die Lage des Fleiſchergewerbes in Berlin jetzt nicht derartig ſei
um ſolche Ausſtellung die weder zur Hebung noch zur Förderung
des Gewerbes beitragen könne zu veranſtalten

27 Die Privat Detektiv Jnſtitute Jm Anſchluß an
unſere geſtrigen Mittheilungen über die berliner Privat Detektiv
Jnſtitute laſſen wir noch Nachſtehendes folgen Seitens der
maßgebenden Behörden iſt neuerdings in Berlin die Frage
erwogen worden ob es nicht angezeigt ſei einem im Centrum
beſtehenden Detektivinſtitute mit Rückſicht auf deſſen auffälligen
Geſchäitsbetrieb die gewerbliche Konzeſſion zu entziehen Wie
wir hören iſt die endgiltige Entſcheidung darüber bis zum Aus
trag eines in Hamburg gegen das dort befindliche Centralinſtitut
ſchwebenden Strafverfahrens verſchoben worden

Ueber zwanzig Entführungen durch Räuber
haben in der Türkei wie man uns aus Pera ſchreibt ſeit
Anfang dieſes Jahres ſtattgefunden Nachgerade drängt ſich die
Annahme auf daß es dabei nicht immer mit rechten Dingen zu
geht d h daß ſich mancher Gentleman ad boec entführen läßt
um im Bunde mit den Briganten der Regierung ein hohes Löſe
geld abzujagen Der Fall Suter der 1881 in Macedonien ſpielte
hat augenſcheinlich Schule gemacht Auch er hatte damals mit
den Entführern das Löſegeld getheilt auf deſſen ſofortige Aus
zahlung der engliſche Konſul ſo energiſch drang Die Pforte
verhält ſich darum gegen die immer wiederkehrenden Entführungen
ſehr mißtrauiſch und mit Recht

Verſchwunden Die Allgem Reichs Korreſp meldet
Das Verſchwinden eines Deutſchen auf der Reiſe von
Alexandrien nach Kairo macht in der Fremdenkolonie
Kairos Aufſehen Der Phare Alexandrie meldet darüber
folgendes Zwei Deutſche hatten die Reiſe von Alexandrien nach
Kairo unternommen Sie wurden am der Brücke von Dalgamum
durch einen Wärter an deren Ueberſchreiten in gewaltſamer
Weiſe gehindert Einer der Herren ſiel auf die Eiſenbahnſchienen
und verletzte ſich erheblich am Knle Da die Reiſenden nun im
Fortkommen behindert waren und die Nacht nabhte ſuchten ſie
das nächſte Dorf auf Schubrat Namleh wo ſie beim Omdeh des
Dorfes übernachteten Am Morgen begab ſich der Unverletzte
nach Tantah um die Unterſtützung des deutſchen Konſuls anzu
rufen Als er ſeinen Freund in Schubrat abholen wollte war
derſelbe nach der Behauptung des Omdeh gerade fortgegangen
Trotz aller Nachforſchungen der Mudirieh von Tantah hat man
noch keine Spur von dem Verſchwundenen entdeckt

Sturz mit dem Fallſchirm Als in Peoria
t die Luftſchifferin Frau Klefer bei einer VBallonfahrt
ich mittels Fallſchirm zur Erde laſſen wollte ging der

Schirm nicht auf und die Luftſchifferin ſtürzte aus einer Höhe
von 5000 engl Fuß in den See von Peoria Sie wurde
t gelu aus dem Waſſer gezogen ihr Tod iſt wahr
ſcheinlich
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ürzt Der Börſ Cour meldet Auf den Bauv Abgabe staäsaehandes at ſich geſtern ein
dere ünglücksfall ereignet Bei der Rüſtung der Kuppel
ree d r Zimmermann Gierſch infolge eines Febltritts aus

be von 10 m auf einen Gurtbogen der Wölbung des
einer Saales herab und verletzte ſich ſo ſtark am Genick daß
gro wen Jach Stunde den Geiſt aufgab Der Verunglückte

r e Lebensiahre ſtand hinterläßt eine Frau und ein Kind
e ueberfa ren Jm Lager zu Beverloo fiel Dienstag

en ein ſo dichter Nebel daß ein Artillerie Kapitän
ken Vampftramway nicht bemerkte und von demſelben überfahren
wurde Der ünglückliche war auf der Stelle todt

Eiſenbahnunglück Aus Arras wird unterm 8 d
jeldet Jm Vahnhofe zu Marxenil fuhr geſtern der ein

hrende Perſonenzug gegen den Prellbock durch den Anſtoß
wurden gegen zwanzig Perſonen mehr oder weniger ſchwer
verletzt Bei Coimbra ſtießen zwei Schnellzüge zuſammen
Sechs Perſonen wurden getödtet 14 verwundet

Schiffsunfall Die Bark Fiji von Hamburg nachMelbonrne gehend ſtieß in der Nähe von Warnaämbool auf
einen S und wurde total wrack Dreizehn Perſonen
ertranken

Feuersbrunſt Ein Telegramm des Berl Tabl
meldet aus Löwenberg in Schleſien Kunzendorf im
ieſigen Kreiſe belegener Dominialhof des Hrn v Winters
eim iſt total niedergebrannt Außer ſämmtlichen Erntevorräthen

ſind 280 Schafe verbrannt hat ſich Sonm
Ein entſetzliches Brandunglück ha onntagmorgen in Oppenau einem kleinen Städtchen am Fuß des

Kniebis ereignet Auf noch unaufgeklärte Weiſe gerieth das
und die Sägemühle des Mechanikers Franz Müller

ſowie die Brauerei Zum Karthaus in Brand wobei drei
frieſter und ein Braumeiſter den Flammen zum Opfer

elen

v rkan n der Stadt Mohilew Podolski imgende oßeles richtete am Dienstag ein mehrere
Stunden wüthender Orkan fürchterliche Verheerungen an Viele

juſer wurden niedergeriſſen die Dächer und die Kreuze auf den
rchen zertrümmert die am Markt belegenen Kaufläden wurden

umgeworfen Sechs am Ufer des Dnuieſter ankernde Schiffe
wurden total zertrümmert Der Schaden iſt ſehr beträchtlich

Hochwaſſer Der Marktflecken Weitz und deſſen Um
gebung wurden vorgeſtern durch Austreten des Weitzbaches über
ſchwemmt Die Kommunikationen ſind unterbrochen mehrere
Menſchen ertrunken Der Schaden ſoll beträchtlich ſein

Ein Mordl iſt am Sonnabend abend in der Nähe von
Grund bei Remſcheid begangen Mehrere Leute fanden daſelbſt
auf der Landſtraße einen 26 Jahre alten Menſchen den Ackerer
Karl Zenſes aus Spelsberg der Mann hatte einen Meſſerſtich
in die Lunge erhalten und lag bereits in den letzten Zügen
Nachdem er den Umſtehenden erzählt hatte es ſei ihm kurz vor
her ein dunkel gekleideter Mann begegnet der ihm mit den
Worten Der erſte der mir begegnet muß ſterben, ein Meſſer
in den Rücken geſtoßen habe gab er ſeinen Geiſt auf

Selbſtmord Eine in Trieſt anſäſſige Tänzerin
Namens Preiz ſtürzte ſich aus ihrer Wohnung auf die Straße
und blieb ſofort todt Das Motiv zum Selbſtmord war daß
der Liebhaber der ſchönen Tänzerin ein bekannter wiener
Ariſtokrat ſie verlaſſen wollte Die Selbſtmörderin hinterläßt
ein ſechsjähriges Kind

Vrudermord Aus Stockholm 8 Sept wird ge
meldet Großes Aufſehen erregt die heute gemachte Entdeckung
daß der dreißigjährige Graf Bror Mörner von dem man an
nahm er habe ſich ſelbſt das Leben genommen von ſeinem
jüngeren Bruder durch zwei Revolverſchüſſe getödtet worden iſt
Der Mörder hat heute ein vollſtändiges Geſtändniß abgelegt
Er hatte den Bruder um ein Darlehn erſucht Als dieſer daſſelbe
verweigerte erfolgte die Kataſtrophe

Blutige W haben dieſer Tage Sſchmuggler an
einer Frau genommen durch deren Anzeige bei dem ruſſiſchen
Offizier der Grenzſtation zu Przeroßel ein ganz bedeutender
Poſten Seidenwaaren in die Hände der ruſſiſchen Grenzſoldaten
fiel Sie haben wie die Danz Ztg meldet die Frau ermordet
ihren ſam mit Steinen beſchwert und in eine Torfgrube
geworſen

Die Gurkenkrankheit herrſcht nach einer Meldung
aus Düſſeldorf ſtark am Rhein Jnfolge deren ſterben die
Gurkenpflanzen ab Der auf dem Gebiete der Mikroskopie be
rühmte Freiherr v Schilburg entdeckte an der erkrankten
Gurkenranke bisher unbekannte kaum mm lange agalartige
Thierchen von faſt glaſiger Durchſicht Dieſelben befallen auch
die Zuckerrübenfelder

Cholera Dem Geſundheitsrath wird gemeldet daß die
Cholera im Vilayet Aleppo zunimmt Die Geſammtzahl derTodesfälle beträgt 2000 bis 2500 Die Juden etheßen die
Stadt infolge von Drohungen Ueber 7000 flüchteten in die Um
gegend Die Seuche verbreitet ſich hauptſächlich nach Norden
und Oſten weniger nach der Küſte des Mittelmeeres dem Vilayet
Damaskus und Beyrut zu Da jedoch Alexandrette und einige
Häſen des Golfs Choleraanfälle hatten ſo werden die dort aus
laufenden Schiffe und Waaren einer Quarantäne in Smyrna
unterworfen Der Geſundheitszuſtand in Hedjaz iſt befriedigend
und die Todesfälle nehmen ab Die Geſammtzahl derſelben be
trägt jetzt 10,000 Der Zuſtrom von Pilgern iſt ſo groß wie
ſonſt Der Großcherif iſt aus Furcht nicht in Mekka Harafat
und Medinah erſchienen und ſein Ausbleiben macht einen ſchlechten
Eindruck Die hygieniſchen Maßregeln ſind äußerſt mangelhaft
180 000 geopferte Hammel verbreiten Fäulniß Die Pilger fielen
ſchaarenweiſe ſehr raſch von der Cholera befallen nieder Oeſter
reich Ungarn hat eine Quarantäne über Schiſſe von Maſſaua
verhängt Ferner wird aus Yunnan China der Ausbruch
der Peſt und aus Rio eine beunruhigende Verſchlimmerung des
Geſundheitszuſtandes gemeldet

IPerſonalnachrichten Dienstag mittag fand in Berlin
die Leichenfeier für den verſtorbenen Maler Delaunay unter
militäriſchen Ehren ſtatt Zahlreiche Trauerreden wurden
gehalten Jn Leipzig iſt am 6 d der als Mitarbeiter der
Gartenlaube und der Jlluſtrirten Zeitung bekannte Maler
Adolf Eltzner von dem vornehmlich zahlreiche Vogelſchaubilder
herrühren geſtorben

z

Vereine und Verſammlungen
Frankfurt a 8 Sept Der internationaleElektrotechnike r Kongreß wurde heute vormittag durch den

Staatsſekretär Di v Stephan mit einer glänzenden Anſprache
eröffnet Es ſind etwa 650 Theilnehmer darunter 198 Aus
länder erſchienen Geh Ober Poſtrath Heldberg hieß den
Kongreß namens der hieſigen Elektrotechniſchen Geſeüſchaft
Oberbürgermeiſter Adickes im Namen der Stadt willkommen
von ſeiten der Ausſtellung wurden die Erſchienenen durch

onnemann Frankfurt begrüßt Zu Vorſitzenden wurden
deltiante von Siemens Berlin Peece London

er Paris Ferraris Turin Kaltenhofen Wien
ohlrauſch Hannover und ſodann die Bidnrſ einer Sektion

zur Berathung über Grundſätze für eine elektrotechniſche
Geſetzgebung beſchloſſen Hierauf wurden verſchiedene Vor
räge gehört Der Rede des Staatsſekretärs v Stephan
entnehmen wir folgendes Die zahlreiche Betheiligung beweiſe
h

Tapezierer und Decorateure s r e Wrbige Woll und Seiden Stoffe Vlaggenstoffe ete ferner abgepasste altdeutschoe RPih 7 Portièren Stores Rouleauxstoffe Gardinen Orèps Ripse Damaste e etc 0 4 W v
Besonders preiswerth 135 etm breite ſarbige Pläsehe per Altr 8,60 woll altdeutscher Portièrenstoff mit Franze per Altr 1,25

daß die Zuſammenberufung des Kongreſſes elnem wirklichen Be
dürfniſſe der Zeit entſprochen habe Die Regierung des Kaiſers
und Königs nehme ein lebhaftes Jutereſſe an dem Verlaufe der
Berathungen welche bei der Wichtigkeit die den zu behandelnden
Fragen in wiſſenſchaftlicher wirthſchaftlicher und kultureller Be

ſeitens des Reichskanzlers und der betbeiligten
Reichsbehörden mit eingehendſter Antheilnahme verfolgt würden
Der Aufſchwung in der Anwendung der Elektrizität quf den
Gebieten des Nachrichtenweſens der Beleuchtung der Elektro
chemie und Metallurgie des Eiſenbahnweſens der Marine des
Bergbaues der Heilkunde ſowie für motoriſche und ſonſtige
Betriebszwecke habe als ein Theil der bedentenden Entdeckungen
und Fortſchritie auf dem Gebiete der exakten Wiſſenſchaften und
der Lebenspraxis dazu gedient wichtige Zwecke der Civiliſation
zu fördern großen Kapitalien nutzbare Anwendung zu geben
Die Löſung großer und ſchwieriger Probleme ſtehe noch bevor
Die Angriffe auf unſere Kohlenbeſtände ſeien gewaltige Wenn
man die heutige Verwendung der Kohlen wie ſie bei der ſtets

ehe rär

z B bei dem transocegniſchen Schnelldampfer Verkehr beſteßt
mit ins Auge faſſe ſo erde man ernſtlich vor die Frage geſtellt
ob es nicht möglich ſei bei r der Verbrennungswärme
in Elektricität für unſere Anlagen und Maſchinen den Nußteeffekt
zu erhöhen alſo den Kohlenverbrauch zu verringern Auf die
Gefahr einer gewiſſen mehr aus Spekulation als aus einem
wirklichen Bedürfniß entſprungenen Ueberproduktion bei elektro
techniſchen Anlagen müſſe warnend hingewieſen werden Obwo
gegen die Konkurrenz nicht zu verkennen ſei ſo dürfte es ſiLuf dem in Rede ſtehenden Gebiete empfehlen die allgemeinen

Geſetze walten zu laſſen ohne welche ein einträchtiges
ſern der Menſchen überhaupt nicht möglich
ei Weit entfernt davon für r Zweige der Jnduſtrie ein
Monopol durchführen zu wollen ſondern durchdrungen von dem
Intereſſe für die freie Entwicklung der elektrotechniſchen Jnduſtrie
hätten die Stagtsregierungen aber auch die wichtigen und höher
ſtehenden Jntereſſen der Allgemeinheit zu vertreten und
wahrzunehmen und es ſei aus dieſen gewichtigen Rückſichten

zunehmenden Zahl und ſteigenden Leiſtung der Maſchinen
a

Fortſetzung in der 1 Beilage

1 Ziehung der 2 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 September 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe deigefügt

Ohne Gewähr

72 320 76 509 65 150 623 29 150 79 150 1049 68 88 122 227
679 797 804 48 70 924 2011 15 137 76 225 31 317 27 415 21 44 53 80
522 33 79 759 3053 169 203 31 40 334 458 561 74 643 716 919
4023 178 224 85 306 20 422 788 5031 150 462 521 90 93 637 713 9656
6G250 97 358 470 601 1150 85 722 71 81 829 7007 401 8126 90 209
3 373 666 754 833 916 6135 53 360 150 83 445 521 663 710 25

2 975
10128 266 334 455 503 25 150 7850 11021 72 321 44 474 75 631

717 939 44 12097 147 98 291 459 66 90 503 674 778 877 967 13024
66 153 349 55 628 832 83 966 14025 100 68 357 72 469 75 150 905
94 15320 32 62 80 150 85 159 642 705 82 918 71 16001 67 112
150 21 68 89 368 595 791 17015 121 94 293 368 411 679 762 391 915

18187 246 86 519 82 606 55 609 99 836 67 19005 10 124 38 64 83
213 45 414 63 514 974

20339 4094 531 83 95 709 951 81 21030 53 1659 150 81 253 522
625 26 51 757 930 22096 227 317 20 29 407 582 6565 754 803 5 78
923 23097 123 68 403 604 45 24004 75 106 60 201 41 307 406 26
616 31 56 702 46 848 911 25118 65 87 227 38 58 332 97 638 150 68
712 45 838 63 69 74 26006 106 52 254 545 605 72 715 34 150 803
914 19 40 27019 51 67 146 209 323 79 553 81 642 92 717 28056 244
a 568 711 877 901 6 29073 102 89 93 272 85 302 408 14 6507

30070 472 539 68 91 750 78 809 39 908 831022 201 9 577 698
3220915 178 150 279 391 462 615 874 917 75 200 33161 2097 385 411
43 50 77 523 37 618 949 52 834146 49 80 210 62 326 96 400 45 50 79
663 620 841 951 52 84 35011 120 299 300 2 4 89 694 602 23 712 36348
601 30 46 792 840 44 68 88 934 69 1650 77 37013 41 88 114 18 232
336 150 65 415 539 36 78 654 843 61 95 971 72 38170 335 40 63 422

62 94 736 42 84 33029 60 106 223 343 491 790 805 27 97

49066 148 91 263 494 600 854 60 951 559 41015 256 3581 424 825
56 910 42297 347 520 75 640 64 92 3090 701 10 844 45 961 43000
12 113 19 61 87 223 36 516 52 610 721 50 806 44049 67 106 447 900
87 45028 43 70 161 427 663 826 40 938 46108 305 409 66 67 506
792 809 83 972 47111 13 252 98 390 448 531 34 759 67 920 50 97
48082 3001 155 61 1501 346 436 505 637 46 76585 49037 97 207 406
32 36 90 623 55 705 860

60323 43 53 454 647 85 826 930 44 59 51303 94 4209 549 92 632
96 710 24 55 807 98 52055 60 2651 399 475 543 74 82 607 725 40

1 896 910 35 53147 52 207 377 566 71 756 818 971 54070 210 50
394 495 716 828 911 55024 34 80 273 338 45 51 689 94 722 81 804 47
56208 59 67 346 511 21 91 732 900 73 89 57038 42 180 287 92 424
528 663 300 735 38 813 58046 51 53 81 560 702 72 76 802 928 91
59007 113 82 313 26 73 200 465 89 95 594 641 791 888

69005 138 324 495 863 61098 197 266 85 97 397 463 81 567 660
744 917 32 77 62032 43 103 225 52 580 601 774 816 957 73 63018
131 41 295 354 59 425 96 549 73 98 611 810 64083 182 468 98 520 600
79 750 98 65025 134 90 94 222 323 73 554 634 53 785 150 66055
88 103 57 210 13 442 57 581 96 727 868 99 67174 346 53 657 150 73
700 17 76 830 73 957 68097 178 150 301 35 422 558 620 721 96 874
945 64 69136 243 84 325 69 569 629 42 88 90 858 937

70081 262 150 509 16 73 721 86 821 36 61 71034 77 144 54 308
16 30 34 87 91 461 683 706 849 962 150 72142 397 520 660 70 943
78106 150 38 223 344 200 429 43 847 51 1200 74053 136 239 47354 98 512 724 59 990 75075 145 237 52 98 503 612 200 52 748 75
829 43 76079 133 92 255 483 603 782 77004 22 110 52 60 255 84
325 31 429 77 5065 75 736 43 68 78138 229 57 320 405 31 92 514 49
71 1150 634 710 11 805 42 942 88 79012 69 107 654 88 210 11 99 381
494 626 52 762 984

809014 21 56 150 61 66 75 154 425 714 807 81323 97 415 812 47 924
73 82023 86 116 331 71 86 441 530 626 966 67 83228 150 401 7 75
640 84055 172 339 46 94 506 888 981 85107 294 326 493 531 99 6659
711 48 58 81 839 72 86124 63 296 725 42 79 90 831 87283 87 417
76 528 1300 47 67 605 847 914 82 88307 80 563 721 864 74 89024
126 373 412 5659 668 96 713

90001 30 47 74 283 934 41 404 32 200 465 86 1500 661 708 15 96

893 978 91139 231 426 36 635 721 892 92461 554 682 748 67 83 912
44 93046 394 413 609 605 42 53 300 804 74 90 94293 344 63 98
1650 592 682 728 47 150 903 95015 133 221 412 35 539 805 12 35

81 928 96134 217 99 316 446 551 150 56 90 93 778 806 948 150 85
97063 195 257 72 323 404 40 652 98183 336 59 613 99 829 150 934
95 99029 54 269 366 411 571 819 994

100124 352 83 414 529 41 150 101212 434 61 97 556 654 796
102005 73 187 201 301 430 66 514 63 89 630 788 91 103335 150
50 65 440 631 56 702 64 875 911 30 96 104029 613 67 742 844 9
105045 149 52 272 318 61 596 677 782 87 833 106061 109 18 79 485
595 623 48 742 986 1097144 214 96 323 47 499 530 653 879 912 63 92
108020 32 36 145 82 96 291 363 486 502 754 91 109095 15 000
365 537 75 85 658 712 45 1150 803 21 54 986

11009 5 68 324 5616 671 803 111262 375 402 611 52 57 731 71 960
150 11423093 40 424 670 724 55 88 90 150 909 10 16 113007 76 136

202 200 501 150 21 63 606 767 8009 150 7 87 114035 87 125 150
509 624 734 889 970 115042 63 300 193 322 457 596 616 17 749 81
892 908 116026 447 78 300 94 97 672 690 724 78 97 860 79 96 962
79 117117 226 38 303 422 623 786 846 118957 99 129 50 290 359
404 579 716 875 909 119151 71 253 365 469 506 795 96 959 91

120107 46 300 288 306 499 677 944 121106 60 89 258 352 456
691 719 122078 167 245 407 23 522 613 765 907 123032 188 307 451
910 19 54 124250 377 150 557 65 782 853 919 338 125009 1200 47
261 97 305 401 55 150 510 664 846 49 963 126119 45 91 98 374 449
510 724 966 70 1227048 150 110 83 475 658 76 873 81 942 62 64
128012 61 64 70 125 268 367 449 609 14 33 39 795 902 129017 150
95 150 236 54 73 325 77 481 150 520 150 42 59 98 768 993

130040 110 241 302 425 76 645 716 833 89 131076 143 200
311 55 73 613 84 637 95 200 770 1300 814 917 47 54 132031 77
133 207 321 485 150 536 807 905 133267 392 555 69 748 134003
91 330 39 528 51 150 610 41 706 I50 815 30 47 944 135001 12 99
344 593 631 71 789 856 994 136055 246 300 83 427 150 561 608
30 703 137130 249 381 448 518 602 68 779 821 958 138089 196 474
592 636 80 729 806 80 954 1309139 91 94 297 628 34 56 854 63 960 89

149269 500 4 722 41 43 75 94 903 12 40 150 141036 73 96 101
150 78 269 319 770 805 88 982 142033 59 98 126 1150 69 377 580
150 96 684 735 78 87 842 47 49 91 143008 22 356 471 98 520 791 915

144198 300 70 90 427 504 76 796 935 40 41 145088 217 391 93 471
78 517 55 741 870 915 200 57 146004 140 250 58 362 82 425 52
147086 162 247 50 368 421 533 660 715 53 965 148113 74 256 93 447

9 53 849 149019 232 79 350 58 869 74 951
1650001 167 324 691 94 878 151019 120 22 217 344 620 72 729

854 969 83 152229 435 51 94 5636 924 153194 18 215 63 589 932 75
154187 92 228 344 587 672 782 845 85 997 155026 41 84 130 80 446
89 627 942 150 82 156077 85 267 92 550 53 61 411 81 150 91 561
96 617 766 856 60 97 157017 36 58 62 74 158 208 344 408 502 74 633
71 930 158009 13 278 327 461 566 691 739 159023 24 133 75 99 370
408 62 72 82 614 83 820 82 942

169004 150 127 64 84 247 59 64 503 99 606 72 953 161011 150
19 109 67 150 205 21 37 46 88 390 490 544 74 757 69 970 83 162007
85 201 150 324 430 518 637 899 937 163233 74 339 400 12 42 62
585 651 766 897 971 97 164070 140 266 325 96 479 593 732 69 979
165038 58 331 68 460 70 74 573 669 83 710 800 919 166278 305 63
514 53 606 13 22 710 878 88 923 150 167202 96 301 2 37 453 568
709 s1 70 986 168026 78 79 131 462 82 513 712 809 920 169224
330 36 477 768 854

170024 174 366 534 36 39 46 653 89 171041 1150 108 255 84 150
416 99 548 1150 67 632 857 90 96 992 172086 103 284 367 150 93
721 963 833 173372 639 931 174009 46 203 80 306 24 428 45 85 681
83 792 97 828 40 98 910 25 150 175006 101 19 297 584 624 1150 744
1501 888 945 76 176039 35 189 294 324 496 525 826 29 68 76 919
177191 302 554 698 916 178149 150 91 94 203 370 604 150 13 16
46 773 937 179035 351 67 559 77 724 78 977

180009 167 379 429 65 539 51 60 651 710 896 181248 401 76 661
782 182112 76 300 96 97 305 10 435 150 58 576 665 400 24 835
62 65 96 183070 87 108 39 210 37 227 28 72 85 490 553 1300 70 620
712 821 184004 25 77 129 36 66 299 352 402 8 502 55 69 200 904
43 59 89 185079 92 121 274 307 414 71 513 68 74 630 68 90 859 910
17 74 186044 59 66 267 99 345 65 964 187085 124 283 446 84 648
774 88 828 921 1501 78 188129 250 61 300 6 27 505 605 46 80 782
1691658 82 280 302 5 57 615 817 957

4 Ziehung der 2 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 September 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

40 314 1150 653 591 737 53 90 916 70 1256 336 411 641 94 675 730
866 73 2056 136 261 323 443 1150 811 946 50 76 3060 61 301 4 9 82
491 511 678 96 755 4211 22 311 14 477 563 75 938 5111 562 771 830
949 78 6032 150 156 238 305 28 150 493 503 63 742 907 15 7012
150 59 128 80 207 307 57 67 432 530 825 39 53 57 8261 95 309 61
412 571 813 918 99 9261 70 324 647 767 89 927 95

10109 70 96 238 319 62 422 46 64 98 837 905 11002 25 93 121
50 207 433 520 39 41 957 12025 57 69 81 228 94 318 423 534 38 726
840 994 1045 244 307 688 95 999 14121 532 38 761 982 92 95
15064 254 379 415 17 507 10 38 73 628 51 706 15 813 910 21 1150 81
15013 48 93 186 90 220 389 535 700 79 817 958 17037 160 73 228 65
347 409 521 644 75 721 806 18059 158 65 68 302 150 49 96 455 711
19046 157 66 215 29 53 59 99 314 81 441 77 609 21 47 714

20029 80 91 233 75 521 76 86 875 1200 980 82 21343 410 30 41 525
892 22086 101 414 36 640 64 812 23115 34 73 1150 206 30 49 85 97
450 509 73 660 710 13 28 41 60 829 911 24039 155 295 341 67 37 411
45 96 503 672 25044 114 234 41 364 96 423 45 56 656 782 830 35 97
828 26080 108 344 47 76 91 97 754 901 43 94 27050 58 131 33 50 71
74 513 41 43 67 621 98 707 817 51 71 13009 79 919 28047 65 204
7 ozf ſ150 627 30 861 563 907 81 29006 35 144 329 461 88 534

30014 200 43 150 80 130 44 220 41 78 342 56 89 450 521 602
19 57 98 807 54 31062 74 146 245 341 45 538 150 712 97 832 42 56
82017 115 72 90 268 427 66 555 62 771 850 957 33198 225 336 200
462 150 506 9 840 99 915 60 34007 84 157 263 324 449 520 75 757
821 83 926 35069 206 24 35 88 310 413 571 651 765 948 76 360680
220 369 99 602 826 45 945 81 37006 154 252 453 98 724 858 38081
5 3 292 366 501 97 846 86 38061 125 380 150 92 5624 77 612 96

40007 49 69 106 31 86 315 150 28 417 973 200 41160 150 270
150 93 319 529 788 850 914 42025 87 129 88 337 441 568 630 51 862

304 43921 94 129 324 71 435 569 726 877 911 66 44330 571 636 709
45075 262 339 55 497 672 877 46171 92 219 337 81 439 530 47361
421 914 73 90 48102 216 88 200 354 662 736 43 48 87 914 823 79
49051 150 86 363 464 659 719 85 815 68 916 86

0181 82 208 91 367 445 83 509 675 769 51013 32 200 43 301 31
639 78 932 65 81 52044 108 69 255 347 59 81 439 827 911 53062 120
233 918 54065 218 310 38 64 87 400 15 91 593 611 52 837 75046 237
404 83 662 793 8569 84 90 953 56002 26 54 91 162 333 150 44 5658
322 613 39 99 731 982 96 57188 556 686 91 95 720 998 58008 94 182
280 200 309 38 447 300 99 500 6 36 626 61 69 722 665 885 91 927
98 11500 59079 117 39 40 406 601 11 34 744 49 85 812 925

60122 29 67 89 230 316 35 6505 26 57 85 691 812 909 41 500
G1079 210 341 50 615 53 86 707 49 862 62026 110 33 349 416 34 64
561 703 45 821 902 49 150 81 97 63077 143 95 403 520 v8 77 621
960 68 64041 141 98 239 311 33 89 89 511 628 88 848 993 65005 39
163 64 265 343 413 90 545 624 37 700 7 70 806 912 66028 167 26
3365 415 784 830 95 905 47 67052 88 193 311 425 628 66 95 99 68020
24 35 156 247 325 61 404 606 40 87 150 737 69242 330 412 66 6512
38 601 15 51 776 857 904 150 67

20024 99 112 260 72 896 349 79 97 455 770 888 921 71051 262 350
68 466 782 90 848 98 921 72096 323 62 443 664 721 896 783018 271
g26 459 780 74046 160 161 255 405 49 98 600 31 30 8965 76132
391 A21 33 612 37 657 978 76093 473 595 600 74 813 76 9i1 19 56 66

58 77002 12001 163 bi3 56 719 891 7122 36 61 219 63 312 23
617 784 808 1160 25 92 99 904 79020 89 482 609 77 93 677 758

i200 820 90d 14
89088 214 368 580 98 631 765 951 81056 490 552 69 690 780 906

s2227 344 442 53 520 619 65 866 71 84 938 83018 454 61 501 88 626
800 84110 473 di 68 69 605 775 150 978 85081 2i2 383 88 571 606
61 160 76 89 767 911 92 86207 377 619 81 504 44 61 940 46 82
87690 787 985 88016 94 167 246 377 487 dis 672 773 80d 89010

i Wo 841 73 995 91097 251 65 313 6
65 313 629 44 77

720 853 63 v 117 278 351 80 413 003 700 i2 77 870 997 98066

3 2 W R C W J re

172 340 467 539 606 7 752 80 82 880 15607 94182 87 269 481 524 38
616 988 95066 77 184 203 322 414 85 59 551 56 744 896 944 10 000
63 95285 308 525 98 898 919 31 97170 245 348 491 757 906 25
98047 63 94 123 1150 222 87 379 150 620 722 837 82 999 99016 5 5
169 264 592 200 811 996 1300

100044 90 186 234 42 338 76 88 99 150 442 69 609 11 16 42 83
819 150 30 150 924 1912653 518 801 56 82 918 102009 73 178 297
318 77 96 459 536 45 652 66 801 76 901 1023 003 135 254 200 593
604 700 816 31 89 951 104037 151 230 327 60 618 49 96 840 910 94
1050096 121 366 90 564 949 79 106170 224 32 86 341 447 541 65 93
771 73 821 990 107006 92 163 83 200 85 86 236 68 302 65 410 61
514 659 725 71 150 827 28 914 75 108007 53 81 420 29 792 987
1609152 219 305 502 16 99 625 56 63 65 70 809 150 919 45 95

110292 326 150 27 50 447 527 56 854 87 975 76 111078 146 63
230 56 69 97 658 150 801 910 12 34 11209 6 194 360 63 684 150
741 69 843 73 937 113131 47 266 1150 302 436 46 68 87 508 634 64
853 114001 171 74 319 65 414 22 41 67 682 115191 279 301 63 548
615 29 30 56 818 904 10 24 89 116016 428 692 1200 833 926 44 57
54 1172028 103 75 352 83 421 65 565 99 614 721 60 810 118131 217
60 79 303 47 53 60 545 69 728 40 89 847 119 080 205 1200 409 88
593 608 209 702 813 87 90 986

1200907 176 96 237 82 96 498 603 8 728 71 1150 812 81 916 38
121048 154 213 1150 382 86 444 616 31 69 780 122138 39 308 13 24
530 659 880 150 967 71 123030 260 61 424 98 510 678 150 823
124051 124 359 760 125082 176 213 74 99 631 1150 783 833 126175
249 72 450 55 553 723 862 91 127028 88 1150 123 232 330 35 55 75
454 550 93 751 844 980 128122 210 370 410 540 737 78 955 129063
235 320 425 528 606 45 830 58 90 200 950

130105 209 3514 474 555 62 735 69 925 131412 503 s 688 819
979 132097 138 69 339 70 450 522 820 30 000 915 93 133001
4 88 123 213 325 406 40 562 659 1150 745 8883 134100 248 62 386
402 61 66 502 69 638 703 49 99 932 52 135035 351 83 411 519 44 80
602 706 18 26 71 150 813 60 186075 114 45 75 302 19 32 38 52 435
891 999 137327 415 37 579 86 709 17 31 81 873 89 940 138178 211
54 352 437 711 808 61 70 992 138039 152 214 23 311 27 631 620 31 35
711 58 95 827 150 33 927 51

140998 173 249 323 89 457 518 623 86 200 96 783 985 141145 64
222 55 76 377 502 96 97 605 57 753 62 142105 378 416 200 22 738
59 1435331 69 448 609 909 28 144081 106 231 98 350 598 628 500
29 779 839 145117 332 13000 48 64 476 677 935 80 143070 309 485
593 612 702 147160 82 307 442 68 814 955 148234 319 477 511 48 56
09 712 56 200 984 88 95 149027 65 230 585 692 791

150090 146 209 150 345 55 406 69 505 93 605 796 832 54 151047
61 134 73 257 3890 422 87 515 635 94 820 68 150 152005 91 357 484
529 43 666 872 153086 381 403 520 641 92 805 60 1150 70 1150 952
71 15 4000 657 61 100 89 232 37 392 488 692 760 150 83 820 947
155001 11 64 192 202 476 5615 656 300 156029 100 21 92 295 389 97
563 686 150 751 157132 98 200 150 318 536 622 51 150 94 778
832 97 158028 151 70 208 383 87 88 575 632 7014 10 823 917 31 58
159062 104 27 83 353 400 81 666 74 160 634 150 59 749 955 d

130146 212 393 568 74 635 885 912 161018 235 377 612 21 28 29
874 89 908 162145 305 541 70 625 874 163051 56 96 221 25 577 661
300 804 22 66 927 61 164065 114 58 82 231 104 33 571 98 942 99
165140 49 237 314 62 414 540 617 81 84 732 952 70 92 160095 97
146 412 547 84 614 734 839 94 982 167061 86 406 I1650 37 91 521
654 565 739 46 77 937 168013 54 93 105 17 468 646 200 745 69 835
917 150 99 169025 51 319 414 89 563 636 84 90 727 50 77 966

170046 80 150 111 59 204 98 868 150 794 853 150 994 171059
193 430 500 673 99 989 172116 s1 285 3183 97 47 682 738 18001 40
957 11501 173077 82 107 91 271 359 402 87 668 666 728 59 918
174042 166 340 527 678 96 7565 60 98 843 953 175002 83 352 458
67 70 72 815 77 9138 1766070 139 266 368 1150 693 674 83 847 996177 i i 48 65 333 412 20 25 10 608 dö0 90 r Be 17 u 76
360 470 835 do d 5 a1 38 73 1150 86 300 179005 39 79 115 42
1427 58 92 526 33 706 91 803 33 87

180182 245 480 94 558 200 618 760 69 970 181039 83366 748 47 79 833 182068 225 446 821 183093 212 4
184114 93 444 68 875 955 63 66 185030 51 231 490 d
140 84 855 1860234 336 44 431 65 83 628 75 783 930 4
332 418 523 1501 31 670 83 852 89 189000 38 151 359 76 468 d 39
608 1501 975 189211 622 622 48 934 150 44

c 22ernpfehle ich alle Arten von Decorations Stoffen wie farbhigo Baumwollstodfe a v
9

4 Markt 4



Muster nach ausserhalb bereitwilligst

2

G e ch m

vollgrifüger gowehbtoer weicher tuchartiger Stoft in englischer Gesehmacksrichtung
heisst der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskaur an mich gebracht habe Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung practischer Herbst und Winter

Costumes ohne Mantel au tragen und ist in 15 verschiedenen Mustern in Streifen Carros und Melangen vorräthig

Vollstämdise Robe ar 9
a Juliud Valenkim un

Wiederverkäufern besonders empfohlen

Ah

Doeumeglen

Mann

n zur übersichtlichen Aufbewahrung von Werth Schriftstücken aller Art
Grösse 24 35 cm K 50 Grösse 28 38 cm FIK 4,50

Papier und Contor Utenstlien Tandiung

eScohrneüt Frage 09 a DNordhauſen
empfehlen außer ihrer

Specialimaschinenfabrik für Hebezenge
Fahrſtühle Aufzüge und Krahne

und ihrer Kesselschmiede Dampf und Heizkeſſel
Malzweichen Reſervoire 2c

ihre Bisengiesserei
zur Lieferung von

Masehinen und Banguss aller Art
Zahnräder anf Pormmaschinen

hergeſtellt durchaus ſauber und exact gegoſſen

Prompteſte Lieferung 170 Arbeiter

Regnlirofen Kochofen

Anmmerikaniſche Ofen Patent Lönholdh
Korhherde Küchenoken Grudeofen

in vorzüglichſter Ausführung hält ſtets reichhaltigſtes Lager und empfiehlt

F Lindenhahn Vönigltrahe

D Gustav Uhlig
Halle a/S Untere Leipzigerſtraße

brösstes Lager der Provinz Sachen

goldener und silbernerrren und Damen Uhren
mit u ohne Remontoir Savonette Datum Chronograph Repetier c c

die größten Novitäten
ſnur Werke I Qualität zu den billigſten Preifen

Regulateure von 15 Mk an
Wand Uhren on M

Patent Wecker alte ne et men
Beamten echer der ſicherſte der Welt 6 Mk

KAickelwecker von 4 Mk an
Stutz TUhren in Bronze Marmor Holz c in großer Auswahl

Auf jede von mir gekaufte Uhr leiſte ich 2 Jahre reelle Garantie
Reparaturen an Taſchenuhren aller Arten werden in meiner Werk

ſatt Prompt ſchnell und billigſt ausgeführt und leiſte ich auf jede derſelben
1 Jahr Garantie Hochachtungsvoll

Gustav Uhlig Hhrmacher
Preis Courante gratis

Die Tuch und Wollwaaren Fabrik

Ferdinand Goetze Söhne
Halle a S

n r S Myritzkirchhof 5 En detall
empfiehlt

blaue und grüne Wagen Livrée und VillardTuche nur in kräftiger Waare
Lama Flanelle und Rockzeuge Schlaf und Pferdedecken gefüttert und unge

füttert waſſerdichte Pferdedecken Jagdweſten Strickjacken Unterkleider
und feine Strickgarne

Waſchecht nicht einlanfend

Allein Verkauf bei S 0 W h a s Leipzigerstr 28

e

c Se er z

S

5 S 7 T c 5 h F wee S S e t e r ee e e es r e ee e ech en ex u 3
ee e h S 3

Ermmtlüe wonn Cö öllim
Concertſängerin Sophienſtr 9

Wölh Iechert
Halle a Gr Ulrichſtraße 60

Reichhaltiges Lager von
Kochöfen mit eiſernem Transvortable

H r e reh S r S See e 5 J J
c h a

h

Aufſaßtz Grudeöfen
TransportableRegulirFüllöfen Keſſelfenerungen

neueſte Muſter
ſchwarz polirt bunt, Eiſerne emaillirte
emaillirt Waſſchkeſſel

Lönholdt s Oefen Eiſerne Dachfenſterr e amerikan und Stallfenſter
Syſtem ſchwarz ver Eiſerne
nickelt gemalt in ca Pferdekrippen
60 Nummern für 1 und 2 Pferde
TDrausvportable roh u emaillirt

Eiſerne HeuraufenSparkochherde Landwirthſchaftliche

für GerätheHotels Oekonomien
Haushaltungen

Atelier im Photogranh AlterGarten Paul Gerber Markt 1
empfiehlt seine Herstellung nur scharfer Gruppen sowie Tinzelaufnahmen
vom kleinsten bis grössten Portrait Verkleinérungen und Vergrösserungen

nach Bildern Stadtansichten etc etc

Ungarweine
Die erſte Angarwein Impork Handlung

Gluastea v SpoBB G
Telephonruf 225 und Telephonruf 350

Schmeerſtraße 23 Magdeburgerſtraße 16
offerirt unter Garantie der Reinheit ſeine ſeit 8 Jahren hier am Platze bekannt
gewordenen und beliebten hochfeinen ſüßen Medicinal Ungarweine in
I von 1440 die ganze Flaſche bis zu den hochedelſten feinſten
TokayerAusbrüchen Herbe ungariſche rothe und weiſe Tiſch
weine ſchon von 90 die ganze Flaſche und höher Süßßen Deſſertwein
das Liter zu 90 Ferner offerire meine gutgelagerten Mofel u Rhein
weine die Flaſche von 65 4 bis 40 Alte franzöſiſche Bordeaux
weine von 90 5 die h Flaſche bis 90 Auch halte ein großes Lager
in hochfeinſten alten Madeira Sherry Portwein Marſala Malaga
ſo auch hochfeinſte CapWeine zu ſehr mäßigen Preiſen Ferner echt ita
lieniſchen Wermouth di Torino Magenwein à Liter 250 hochfeine
Champaguer h Flaſchen zu 21 60 und höher franzöſiſchen echten
zen Cognae ſo auch echten Jamagiea Num alles zu bekannt billigſter

otirung vDie Preiſe verſtehen ſich frei in s Haus excl Flaſche Preisliſten
franko gratis

Gebr Bethmann IIalle a
Grosse Steinstrasse 63

S Anfertigung und Tager
eleganter ſowie auch einfacher Einrichtungen

Eigene Werkſtätten
für Polſterwaaren und Dekorationen

in modernſter geſchmackvollſter Ausführung

Permanente Ausstellung
S von 40 complet eingerichteten Muſter Zimmern

Reelle Bedienung Solide Waaren Billige Preiſe
Telephonu Anſchluß Nr 540

r e eF re 7 xe 5 e ehe ree ae
e v Se

Geistav sponmner Weingroßhandlung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 W

Mein ſtarkes Maſchinen Lager ſchnell
zu lichten ſtelle ich mit hohem Rabatt

zum Verkauf z2 Dampfpflüge und Grubber
12 2 u Zſchaar Pflüge aller Gattung
Cambridge Croscil Ringelwalzen
Grubber Krümmer Acmé Eggen
Reihen und Breitſämaſchinen

Mähmaſchinen für Gras u Getreide
von 150 Mk bewährte gute und
jetzt im Lager erprobte Conſtruction

Schlepprechen von 75 Mk neu
S Hückſelmaſchinen

Rübenſchueider
Schrotmühlen
Getreidereinigungsmaſch
Kartoffelgraber
Dreſchmaſchinen

Stiften Trommel Breitdreſcher
Gövpel Stirn Schuhrad Bügel

Conſtruction

S

Locomobilen von 1800 Mk
Dampfdreſchmaſchinen groß u klein
Dampfgöpel 2e

Sämmtliche Maſchinen ſind garantirt
aut kurze Probe ſpäterer Umtauſch iſt
geſtattet Credit gewährt

Alw Taatz alle als
Konkurs Verwaltung

e

liefert in sauberster
Ausführung

zu billigen Preisen

S 4 e
J Haue a/8 Kautschukstempel

Nicolaistrasso 4 Stempelfarden
d ne Peischafte etc oteh

Neue Möbrl
Sophas Seecretaire Vertikos
Kommoden Schränke Bettſtellen
und Matratzen Tiſche Stühle
Spiegel in allen Holzarten verkauft
zu ſehr billigen Preifen
S Große Klausſtraße S

Für gut erhaltene Ball und Geſell
ſchaftskleider Herren und Damenſachen
ſowie Möbel zahlt die höchſten Preiſe
Frau WHohmann Dachritzgaſſe 14

Grüne Tanne Zöberiß
Donnerstag den 10 Sept Schlachte

feſt wozu ergebenſt einladet
A Hildebrandt

LehrerVerein Loucſtädt
Sonnabend den 12 3 Uhr Eonf

Vereinsangelegenheiten

Für den Anzeigentheil verantwortliW König in Halle 6
Expedition Neue Promenade 1
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